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#ST# Bemerkungen.

ZUrich. In Embrach, Bezirk Bülach, mußte ein w u t h k r a n k e r
Hund abgethan werden. Ueber den ganzen Bezirk Bülach wurde
am 7. Februar der Hundebann verhängt.

Bern Amtsbezirk. Bauschbrand. Milzbrand.
. Fälle. Fälle.

Frutigen . . . . 5 —
Obersimmenthal . . 3 —
Niedersimmenthal . . l —
Interlaken . . . . 2 —
Schwarzenburg . . . 1 —
Münster . . . . l —
Trachselwald . . . — l
Bern . . . . — i

Total 13 2

Wegen Rotz r a n k h e i t mußte in Oberthal (Amtsbezirk
Konolfingen) und in Thun (eidg. Pferderegieanstalt) je ein Pferd
abgethan werden.

Fälle von H u n d s w u t h kamen in Langnau und in Neuen-
egg vor.

Luzern. Die von der M a u l - und K l a u e n s e u c h e infi-
zirten 8 Stallungen enthalten 67 Stück Rindvieh und 2 Stück-
Schmalvieh.

Zug. Der von der Mau l und K l a u e n s e u c h e infizirte Stall
in Hünenberg enthält 15 Stück Rindvieh.

Freiburg. Ein wuthkranker Hund aus Neuenegg hat in der Ge-
meinde Wünnewy mehrere Hunde gebissen. Es wurde deßhalb
über diese Gemeinde, sowie über die ebenfalls an der bernischen
Grenze liegenden Grand-Biesingen und Ueberstorf der Hundebann
verhängt; die gebissenen Hunde wurden abgethan.

In Siviriez, Bezirk Glane, l Fall von R o t z ; das betroffene
Pferd wurde abgethan.

Solothurn. Die von M a u l - und K l a u e n s e u c h e infizirten
Stallungen enthalten 38 Stück Rindvieh.
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In Solothurn und Neuningen sind 2 Fälle von M i l z b r a n d
vorgekommen.

Basel-Stadt. D i e von de r M a u l - und K l a u e n s e u c h e
infizirten Stallungen enthalten 123 Stück Großvieh.

St. Gallen, l Fall von M i l z b r a n d in Eggersriet, Bezirk
Rorschach.

Aargau. D i e M a u l - u n d K l a u e n s e u c h e wurde wahr-
scheinlich durch einen Viehhändler aus der Ostschweiz oder dem
Vorarlbergischen eingeschleppt. Der auf den 28. Februar fallende
Viehmarkt in Meilingen konnte nicht abgehalten werden. In gleicher
Gemeinde mußten zwei an Rot7 , erkrankte Pferde abgethan
werden.

Thurgau. .In den Gemeinden Münchweilen (Bezirk Münch-
weilen), Engweilen (Bezirk Kreuzungen) und Birrwinken (Bezirk
Weinfelden) ist je ein Fall von M i l z b r a n d konstatirt worden.

Wallis. Zwei Fälle von M i l z b r a n d in der Gemeinde Mar-
tigny-Bourg, Bezirk Martigny.

In Elsaß-Lothringen ist lauf Bulletin vom 8. Februar die Maul-
und K l a u e n s e u c h e im Abnehmen begriffen. Die Zahl der
verseuchten Gemeinden beträgt 29 mit 549 erkrankten Thieren.
In Baden sind 84 Gemeinden mit 628 Stück Rindvieh infizirt.

Das italienische Wochenbülletin (29. Januar bis 3. Februar)
verzeichnet 689 Fälle von M a u l - und K l a u e n s e u c h e und
43 Fälle von L u n g e n s e u e h e .

B e r n , den 5. März 1883.

Schweizerisches
Handels- und Landwirthschaftsdeparlement.



Schweizerisches Bundesarchiv, Digitale Amtsdruckschriften

Archives fédérales suisses, Publications officielles numérisées

Archivio federale svizzero, Pubblicazioni ufficiali digitali

Bemerkungen.

In Bundesblatt
Dans Feuille fédérale
In Foglio federale

Jahr 1883
Année

Anno

Band 1
Volume

Volume

Heft 10
Cahier

Numero

Geschäftsnummer ---
Numéro d'affaire

Numero dell'oggetto

Datum 10.03.1883
Date

Data

Seite 345-346
Page

Pagina

Ref. No 10 011 787

Das Dokument wurde durch das Schweizerische Bundesarchiv digitalisiert.

Le document a été digitalisé par les. Archives Fédérales Suisses.

Il documento è stato digitalizzato dell'Archivio federale svizzero.


